
AMT MITTLERES NF kompakt Bredstedt 12

Während im Süden
unserer Republik
Faustball mindes-

tens ebenso populär wie Hand-
oder Fußball ist und Bundesliga-
spiele live übertragen werden,
hat die Ballsportart hier im ho-
hen Norden weitaus weniger
Anhänger. Wer allerdings sein
Faustball-Herz entdeckt hat und
zudem vielleicht sogar aktiv in
einem Verein spielt, der erlebt
demnächst wahre Sternstun-
den: Der Bredstedter TSV richtet
am 13. und 14. August auf den
Spielstätten in der Süderstraße
die Deutschen Faustball-Meis-
terschaften aus. Die jeweils ers-
ten drei Damen- und Herren-
Teams aus der Nord- und Süd-
staffel der 1. Bundesliga sind da-
bei - inklusive der kompletten
Faustball-Nationalmannschaft.
Die organisatorischen Fäden
laufen zusammen bei Sören
Nissen, der in Doppelfunktion
als Vereinsvorsitzender und Lei-
ter der Faustball-Sparte dafür
sorgt, dass die Großveranstal-
tung mit Sportlern und Fans aus
dem gesamten Bundesgebiet
reibungslos über die Bühne
bzw. den Rasen geht. Vor kur-
zem hat der Kartenvorverkauf
begonnen.

Bredstedt wird

bundesweit bekannt

Bereits im Jahr 2014 hatte sich
der BTSV um die Austragung be-
worben und ein schlüssiges
Konzept vorgelegt, im August

Deutsche Faustball-Meisterschaften in Bredstedt

2015 erhielt der Verein durch
die Deutsche Faustball Liga
(DFBL) den Zuschlag. „Es ist das
erste Mal, das eine Deutsche
Meisterschaft im
Faustball so weit im
Norden stattfin-
det“, freut sich Sö-
ren Nissen, dessen
Verein damit bun-
desweit bekannt
wird, denn alle
Spiele werden live
im Internet übertragen. Eines
der Spielfelder wird zum „Cen-
ter Court“, auf dem immer nur
ein Spiel zur Zeit ausgetragen
wird.
Damit ist sichergestellt, dass
Faustball-Liebhaber alle Spiele
mitverfolgen können.
In Bredstedt wird bereits seit
1906 Faustball gespielt, und die

Faustball-Sparte ist gut aufge-
stellt - auch wenn örtliche
Faustballer an der Deutschen
Meisterschaft nicht teilnehmen

werden. Dafür
kümmern sie sich
um die Organisa-
tion der Veran-
staltung und das
Rahmenpro-
gramm.
Besonders die von
Sören Nissen trai-

nierte Weibliche A-Jugend samt
engagierter Eltern ist dabei eine
„feste Bank“, aber natürlich
steht der gesamte Verein hinter
der Meisterschaft. „Wir gehen
von bis zu 1000 Zuschauern aus,
vor allem am zweiten Tag, dazu
kommen etwa 150 Sportler, Be-
treuer, Schiedsrichter und na-
türlich das gesamte DFBL-Präsi-

dium“, kalkuliert der BTSV-
Chef. Da nicht alle Teilnehmer
in den Hotels vor Ort unterge-
bracht werden können, darf mit
Zustimmung des Schulverban-
des auch die Turnhalle genutzt
werden. Die Buchungen der Ver-
eine kommen leider relativ
spät, da erst demnächst fest-
steht, wer sich für die Meister-
schaft qualifiziert hat. Auch für
die Verpflegung auf dem Sport-
platz ist der BTSV zuständig,
ebenso für die richtige Meister-
schafts-Stimmung: Für die DM-
Party hat das DJ Ötzi-Double zu-
gesagt. Kay Christiansen wird
am 13. August ab 21 Uhr allen
ordentlich einheizen.
Die DM in Bredstedt - das ist tol-
le Werbung für den Sport, den
BTSV und für die gesamte Regi-
on. Weitere BTSV-Sparten sowie
örtliche Vereine und Institutio-
nen haben ihre Hilfe zugesagt,
als Sponsoren oder durch aktive
Mitarbeit. „Von der Einlasskon-
trolle bis zum Kuchenbacken
wartet viel Arbeit auf uns“, weiß
Sören Nissen. Die Pokale spen-
det die Stadt Bredstedt, deren
Bürgermeister Knut Jessen die
Schirmherrschaft übernom-
men hat. Und natürlich sind die
„Mädels“ der Weiblichen A-Ju-
gend für ihren „Lieblingstrai-
ner“(Originalzitat) zur Stelle.
Alle zusammen werden eine
tolle Deutsche Meisterschaft or-
ganisieren. Weitere Informa-
tionen unter www.faustball-
btsv.de. (wau)

Sören Nissen unddie weiblichen A-Jugend freuen sich auf das tolle Event.
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